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Anfrage der Ratsgruppe REP (VO/0196/05) 

 
Einverständnisse 
 
 
 
Unterschrift 

 
 
 
 
 
Dr. Kühn 
 
Begründung 
 
Die Fragen der Ratsgruppe  werden wie folgt beantwortet: 
 
 
1. Wie viele Menschen sind in Wuppertal von der Arbeitsmarktreform betroffen? 

 
Beim Start der ARGE waren dies 36.627 Wuppertaler Bürgerinnen und Bürger, die 
unmittelbar betroffen waren. 

 
2. Wie viele Menschen erhalten jetzt noch Hilfe zum Lebensunterhalt? 

 
Im Januar 2005 erhielten ca. 200 Menschen Hilfe zum Lebensunterhalt (3. Kapitel 
SGB XII) und ca. 2000 Menschen Leistungen der Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung. 
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3. Wie viele Anspruchsberechtigten haben ihr Geld verspätet erhalten, bzw. 
erhielten einen Abschlag? 

 
Entsprechende Daten liegen zurzeit leider nicht vor. Festgestellt wurde allerdings, 
dass insgesamt bisher 727 Schecks ausgestellt wurden. Ein gewisser Teil dieser 
Schecks wurden sicher für Personen ausgestellt, die ihr Geld nicht rechtzeitig 
erhalten haben. 

 
4. Wie viele 1-Euro-Stellen werden in Wuppertal angeboten und wie viele sind 

davon besetzt? 

 

Geplant ist die Schaffung von 1.700 Arbeitsgelegenheiten in Wuppertal. Die 
Schwerpunkte der Beschäftigung liegen hierbei im sozialen Bereich, 
insbesondere in Altenheimen, bei der Kinderbetreuung und der Schaffung und 
dem Erhalt sozialer Infrastruktur. 
 
Mit hoher Wahrscheinlichkeit wird gem. Hinweis der ARGE-Geschäftsführers 
eine konkrete Beantwortung der Fragen im April 2005 möglich sein. 
 

5. Welche konkreten finanziellen Auswirkungen hat Hartz IV für den Haushalt der 
Stadt Wuppertal? 
 
Die wirtschaftlichen Auswirkungen des Reformpaketes Hartz IV und anderer 
Veränderungen im sozialen Bereich sind zz. noch nicht definitiv zu quantifizieren. 

 
6. Welche Zuschüsse erhält die Stadt Wuppertal vom Land NRW oder vom Bund? 

 
Zuschüsse erhält die Stadt Wuppertal weder vom Bund noch vom Land. Die 
strukturelle Entlastung der Stadt erfolgt im Wesentlichen durch Minderausgaben bei 
den Transferleistungen. 
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